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Berufliches Gymnasium; Betriebsberufsschule (ehem.)

Schlagwörter: Gymnasium (Institution), Berufsschule, Schulgebäude 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Rötha

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Der an der Leipziger Straße südöstlich der Verwaltungs- und Sozialgebäude des Werkes Espenhain gelegene Gebäudekomplex

besteht aus zwei kompakten drei- und viergeschossigen Baukörpern, die mit einem zweigeschossigen Verbindungsbau

miteinander verbunden sind. Das in Großtafelbauweise der Typenreihe SR 80 Leipzig hergestellte Schulgebäude ist vollunterkellert

und wird von Südwesten über eine der Eingangshalle vorgelagerten breiten Freitreppe erschlossen. Der Verbindungsbau verfügt

im Obergeschoss über einen Mehrzweckraum und übernimmt die Funktion des Verteilers in die angeschlossenen

mittelgangerschlossenen Unterrichtstrakte. Der dreigeschossige Gebäudeteil mit vier Unterrichtsräumen je Etage wird darüber

hinaus von einem Treppenhaus, der viergeschossige Trakt mit zwei Unterrichtsräumen je Etage über zwei Treppenhäuser

erschlossen. Die Fassaden zeigen die Waschbetonoberflächen und das Fugenbild der Tafeln, braun gestrichene Abschnitte

betonen die Treppenhäuser und den Eingangstrakt.

Das Ende der 1980er Jahre begonnene Schulgebäude wurde erst im September 1990 eingeweiht. Ursprünglich als Ersatzneubau

für die Betriebsberufsschule des Werkes Espenhain geplant, die zu großen Teilen in Baracken in Birkenhain bei Borna angesiedelt

war, sollte am neuen Standort auch eine Betriebsakademie für die Mitarbeiter aufnehmen. Mit den 1989/90 eingeleiteten

politischen und wirtschaftlichen Veränderungen ging die Zuständigkeit für das Berufsschulwesen auf die Landkreise über und somit

wurde das Schulgebäude auf dem Werksgelände 1990 als Berufliches Gymnasium eröffnet. Es diente bis zur Einweihung 2013

des neuen Beruflichen Schulzentrums Leipziger Land in Böhlen zur schulischen Ausbildung und steht seitdem leer.

 

(Nils Schinker, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2021)
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Schulgebäude in Großtafelbauweise der Typenreihe SR 80 Leipzig; Blick von Südwest
Fotograf/Urheber: Nils Schinker

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk008401
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002884
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002400


•

•

•

•

 

  

   Quellen/Literaturangaben: 

   

 Franke, Karin/Röhser, Reinhard: Veredelungsstandort Espenhain 1938-1996, Leipzig 1996, S. 10-19.

   

 Sächsisches Staatsarchiv, Staatsarchiv Leipzig, 20640, Nr. 008.

   

 Sächsisches Staatsarchiv, Staatsarchiv Leipzig, 20640, Nr. 020.

   

 

  

   Bauherr / Auftraggeber: 

   

 Bauherr: Rat des Bezirkes oder VEB Kombinat Espenhain?
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